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	■ Gänswosnfest 2026
20. Gänswosnfest begeisterte mit Tradition,  
Musik und guter Stimmung
Bei schönem Sommerwetter feierte Mitteleschenbach am 18. 
und 19. Juli das 20. Gänswosnfest. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gelegenheit, gemeinsam zwei 
abwechslungsreiche Festtage mit einem vielfältigen Programm 
für alle Generationen zu erleben.
Den Auftakt bildete traditionell der Festzug vom Rathaus 
zum Dorfplatz. Gemeinsam mit Ehrengästen sowie den 
Abordnungen der örtlichen Vereine zog der Festzug, angeführt 
vom Musikverein Wolframs-Eschenbach, zum Festzelt. Dort 
begrüßte Erster Bürgermeister Stefan Bußinger die Gäste und 
stellte das Programm des Festwochenendes vor. In seiner 
Ansprache sprach er allen Helferinnen und Helfern, den Ver-
einen sowie den zahlreichen Unterstützern seinen Dank aus. Ihr 
großes ehrenamtliches Engagement sei die Grundlage dafür, 
dass ein Fest dieser Größenordnung Jahr für Jahr erfolgreich 
durchgeführt werden könne.
Mit dem traditionellen Bieranstich eröffnete der Bürger-
meister offiziell das Jubiläumsfest. Anschließend sorgte die 
Band „Franken-Crew“ mit einem abwechslungsreichen Musik-
programm für beste Unterhaltung und ausgelassene Stimmung 
im Festzelt. Ab 21 Uhr öffnete die Bar.
Großen Anklang fanden erneut die „Spiele rund um den 
Gänswosn“, die nach ihrer erfolgreichen Premiere im Vorjahr 
bereits zum zweiten Mal angeboten wurden. Ob beim Gäns-
chenangeln oder Bierkastenstapeln – für Jung und Alt war 
gleichermaßen etwas geboten. Auch die beiden Hüpfburgen 
waren den ganzen Tag über ein beliebter Treffpunkt für die 
jüngsten Festbesucher.
Der Sonntag begann mit einem festlichen Gottesdienst im 
Festzelt. Pfarrer Swat gestaltete diesen gemeinsam mit den 
Ministranten, dem Mesner, dem Organisten und dem Gesang-
verein und verlieh damit dem zweiten Festtag einen feierlichen 
Auftakt.
Beim anschließenden Frühschoppen unterhielten die 
Lichtenauer Musikanten die Gäste mit zünftiger Blasmusik. 
Ein besonderes Highlight folgte gegen 11.30 Uhr: Gänsehirte 
Karl Schneider führte gemeinsam mit zahlreichen Kindern 
seine Gänseschar auf den Dorfplatz. Das stimmungsvolle Bild 
begeisterte die Besucher und gehört längst zu den schönsten 
Traditionen des Gänswosnfestes.
Parallel dazu füllte sich der Dorfplatz mit historischen Fahr-
zeugen. Bereits am Vormittag trafen die ersten Teilnehmer 
des inzwischen 16. Oldtimertreffens ein. Mit knapp 150 
angemeldeten Fahrzeugen wurde die Veranstaltung erneut 
zu einem Publikumsmagneten. Die Mitteleschenbacher Old-
timerfreunde bewiesen einmal mehr ihr Organisationstalent 
und sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Die gemeinsame 
Ausfahrt am Nachmittag wurde von zahlreichen Zuschauern 
entlang der Strecke verfolgt. Im Anschluss erhielten die Teil-
nehmer ihre Pokale, die in diesem Jahr von der Firma Haus-
technik Schübel gesponsert wurden.
Für den musikalischen Ausklang des Festes sorgte ab 17.30 
Uhr die Band „Die Flamingos“, in ihrer „Urbesetzung“ wie vor 
40 Jahren, die mit ihrem abwechslungsreichen Programm noch 
einmal für beste Stimmung am Festplatz sorgte.
Den traditionellen Abschluss des Gänswosnfestes bildete am 
Abend die Verlosung der drei Festgänse. Der Erlös aus dem 
Losverkauf kommt in diesem Jahr der Jugend des Obst- und 
Gartenbauvereins zugute.
Ein herzliches Dankeschön gilt den ausrichtenden Vereinen 
– den Mönchswaldfüchsen, dem Schützenverein, der Frei-
willigen Feuerwehr, dem Ski-Club, dem CSU-Ortsverband, den 
Fußballern der DJK sowie der Truppe um Matthias Leng. Mit 
großem Einsatz und viel Engagement sorgten sie während des 
gesamten Wochenendes für einen reibungslosen Ablauf und 
die hervorragende Bewirtung der zahlreichen Gäste.
Ein besonderer Dank richtet sich außerdem an die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofs und der Gemeinde-
verwaltung sowie an alle ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer. Ihr Einsatz – oft viele Stunden im Hintergrund – machte 
das 20. Gänswosnfest erneut zu einer rundum gelungenen Ver-
anstaltung, die den Besucherinnen und Besuchern noch lange 
in guter Erinnerung bleiben wird.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

	■ Satzung SV WE 2026
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes 
Wolframs-Eschenbach hat am 17. Juni 2026 die Satzung zur 
Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes 
beschlossen. Diese Satzung wird hiermit nun amtlich bekannt-
gemacht:

Schulverband Wolframs-Eschenbach
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes 
Wolframs-Eschenbach (nachfolgend Schulverbandsver-
sammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 1 Satz 2 
des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG)-
BayRS 2230-7-1-K- i.V.m. Art. 1 Abs. 3, Art. 18, Art. 19, Art. 30 
Abs. 2, Art. 43 Art. 47 und Art. 26 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit ( KommZG )- BayRS 
2020-6-1-1 sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern BayRS 2020-1-1-I-folgende

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung 
des Schulverbands
(Verbandssatzung):

§ 1
Name und Sitz des Schulverbands

(1) Der Schulverband führt folgenden Namen:
„Schulverband Wolframs-Eschenbach“.

(2) Der Schulverband hat seinen Sitz in Wolfram-von-Eschen-
bach-Platz 1, 91639 Wolframs-Eschenbach.

(3) Mitglieder des Schulverbandes sind der Markt Lichtenau, 
Stadt Merkendorf, Gemeinde Mitteleschenbach, 
Gemeinde Sachsen b. Ansbach und die Stadt Wolframs-
Eschenbach.

§2
Organe des Schulverbandes

Organe des Schulverbandes sind

1.) die Verbandsversammlung,
2.) die Vorsitzende oder der Vorsitzende des Schulverbandes
3.) der Rechnungsprüfungsausschuss.

§3
Verbandsversammlung

(1) In die Verbandsversammlung werden die ersten Bürger-
meister der am Schulverband beteiligten Gemeinden 
entsandt. Für jeweils volle 100 Verbandsschüler aus 
dem Gebiet einer Mitgliedsgemeinde kann die jeweilige 
Gebietskörperschaft einen zusätzlichen Verbandsrat bzw. 
Verbandsrätin entsenden.

(2) Stellt eine Gemeinde wegen Rückgangs ihrer Ver-
bandsschüler zu viele Verbandsräte, sind sie durch den 
Gemeinderat vor der nächsten Verbandsversammlung 
abzuberufen.

(3) Den Vorsitz in der Verbandsversammlung führt der/die 
Vorsitzende des Schulverbandes.

§4
Rechnungsprüfungsausschuss

(1) Die einzelnen Kommunen des Schulverbandes benennen 
jeweils ein Mitglied für den Rechnungsprüfungsaus-
schuss. Die fünf Mitglieder des Rechnungsprüfungsaus-
schusses bestimmen aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden.

(2) Dem Ausschuss obliegt die Prüfung der Jahresrechnung.

§5
Verbandsvorsitzender, Stellvertreter

(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte die Ver-
bandsvorsitzende oder den Verbandsvorsitzenden und 
seine Stellvertreter auf die Dauer des kommunalen Wahl-
amtes der gewählten Personen.
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§ 11

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Mai 2026 in Kraft.Gleichzeitig tritt die 
Verbandssatzung vom 07.08.2020 außer Kraft.
Wolframs-Eschenbach, 19.Juni 2026
Schulverband Wolframs-Eschenbach
gez.�  (Siegel)
Dörr
Schulverbandsvorsitzender

	■ Ausführungsanordnung-Wernfels
Flurneuordnung und Dorferneuerung Wernfels 
Stadt Spalt, Landkreis Roth
Im Verfahren Wernfels wird die Ausführung des Flur-
bereinigungsplanes angeordnet. Der neue Rechtszustand 
tritt mit dem 01.10.2026 an die Stelle des bisherigen Rechts-
zustands.
Die Änderungen der Gemeinde- und Kreisgrenzen treten am 
01.10.2026 in Kraft. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, 
mit der Folge, dass Widersprüche und Anfechtungsklagen 
keine aufschiebende Wirkung haben.

G r ü n d e
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben.
Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung 
konnte daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz 
-FlurbG-).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird 
angeordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Aus-
führung des Flurbereinigungsplaneden Beteiligten auf dem 
Gebiet des Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile 
erwachsen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichts-
ordnung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch beim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach

(Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)
eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Wider-
spruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen!
Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand 
der Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, 
können innerhalb von vier Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite 
Projekte in Mittelfranken unter
„Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und 
Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.php)
Hinweis
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung 
und die Förderung von Kleinstunternehmen können längstens 
bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes, das ist der Ablauf 
des 30.09.2026, beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach, gestellt 
werden.
gez. Markus Dohrer
Baudirektor

(2) Der Verbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Ver-
bandsversammlung und erledigt in eigener Zuständigkeit 
alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung 
dem ersten Bürgermeister zukommen.

§6
Geschäftsgang des Schulverbandes

(1) Die Verbandsversammlung gibt sich eine Geschäfts-
ordnung.

(2) Im Übrigen gelten für den Geschäftsgang die 
Bestimmungen der Gemeindeordnung.

(3) Die Tätigkeit der Schulverbandsräte erstreckt sich auf 
die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen 
der Schulverbandsversammlung und ihrer Ausschüsse. 
Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere 
Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer 
Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden.

§7
Geschäftsführung und Kassengeschäfte des Schulver-

bandes

(1) Als Geschäftsstelle des Schulverbandes wird die Ver-
waltungsgemeinschaft Wolframs-Eschenbach bestimmt. 
Für die Aufwendungen der Geschäftsstelle erhält die Ver-
waltungsgemeinschaft eine Entschädigung (Verwaltungs-
kostenbeitrag).

(2) Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden am Ort 
der Geschäftsstelle geführt.

§8
Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung

(1) Der\Die Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter\ 
seine Stellvertreterin und die übrigen Mitglieder der Schul-
verbandsversammlung (Schulverbandsräte) sind ehren-
amtlich tätig.

(2) Der\Die Schulverbandsvorsitzende und der\die stellver-
tretende Schulverbandsvorsitzende erhalten für ihre Tätig-
keit eine monatliche Aufwandsentschädigung.

(3) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
erhalten für ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe von 30 
€ für die Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsver-
sammlung oder eines Ausschusses.

(4) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten ferner
• für auswärtige Tätigkeit Reisekostenvergütung 

nach den für die Beamten des Freistaates Bayern 
geltenden Rechtsvorschriften. Als Dienstreise gilt 
nicht der Weg zu den Sitzungen der Schulverbands-
versammlung.

• wenn sie Angestellte oder Arbeiter sind, Ent-
schädigung für den nachgewiesenen Verdienstaus-
fall.

(5) Die Höhe der Entschädigungsleistungen nach den 
Absatz 2 werden durch Beschluss der Schulverbandsver-
sammlung festgesetzt.

(6) Die Entschädigungsleistungen nach Abs. 4 werden nur 
auf Antrag gewährt.

(7) Etwaige Ablieferungspflichten nach Art. 9 Abs. 1 Satz 2 
BaySchFG i.V.m. Art. 30 Abs. 2 Satz 3 KommZG und Art. 
20a Abs. 4 GO sind erfüllt, wenn die Ablieferung gegen-
über der Gemeinde erfolgt, in der das Mitglied der Schul-
verbandsversammlung ein kommunalpolitisches Ehrenamt 
ausübt.

§9
Finanzierung des Schulverbandes und Ausscheiden von 

Mitgliedern

(1) Der Finanzbedarf wird nach Art. 9 Abs. 5 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes durch Umlagen aufgebracht. 
Die Umlagen werden nach der Zahl, der am1. Oktober des 
Vorjahres bestehenden Verbandsschüler jeder Gemeinde 
bemessen.

(2) Im Falle der Auflösung des Verbandes oder des 
Ausschiedens einer oder mehrere Mitgliedsgemeinden 
findet eine Auseinandersetzung nach Art. 47 KommZG 
statt.
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Insgesamt entwickelt sich die Baumaßnahme weiterhin positiv, 
sodass die nächsten Bauabschnitte zeitnah begonnen werden 
können.

	■ Abfallentsorgung
Gelber Sack
Montag, 03.08.2026
Montag, 31.08.2026

Grüne Tonne
Mittwoch, 19.08.2026

Restmüll
Donnerstag, den 13.08.2026
Donnerstag, den 27.08.2026

Biomülltonne
Donnerstag, den 06.08.2026
Donnerstag, den 20.08.2026

Unter folgendem Internet-Link kann der persönliche 
Abfuhrkalender heruntergeladen werden:

www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Abfall
Diesen Link finden Sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde Mitteleschenbach www.mitteleschenbach.de unter 
Rathaus - Abfallwirtschaft - Abfuhrkalender.

	■ Öffnungszeiten
Montags: ����������������������������������������������������08.00 Uhr - 12.00 Uhr
����������������������������������������������������������� und 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags: ������������������������������������������������ 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
����������������������������������������������������������� und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwochs: ������������������������������������������������ 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
������������������������������������������������������������ nachmittags geschlossen
Donnerstags: �������������������������������������������� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
����������������������������������������������������������� und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitags: ������������������������������������������������  08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten während der Urlaubs-
zeit!

Das Rathaus ist ab Montag, den 27.07.2026 bis einschließ-
lich Freitag, den 28.08.2026 nur vormittags von 08.00 – 
12.00 Uhr geöffnet.

Bürgermeistersprechstunde:
Freitags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Es wird um telefonische Voranmeldung gebeten.
Kontakt:
Tel. 09871/501
E-Mail: gemeinde@mitteleschenbach.de
Homepage: www.mitteleschenbach.de

AUS DEM RATHAUS

	■ Bericht aus der Gemeinderatssitzungen
In der öffentlichen Sitzung vom 02.07.2026 
wurden folgende Punkte behandelt

• Haushaltsplan und Haushaltssatzung
Kämmerer Stefan Beyerlein stellte in der letzten Sitzung 
in einem Vorbericht den Haushaltsplan für das laufende 
Jahr vor. Darin enthalten waren das Investitionsprogramm 
mit den geplanten Ausgaben sowie der Stellenplan und 
die zu erwartenden Einnahmen. Nach einschlägiger 
Diskussion sowie kleineren Änderungen wurde dieser 
genehmigt. Der Gesamthaushalt beläuft sich in diesem 
Jahr auf 9.162.600€ davon entfallen 4.007.900€ auf den 
Verwaltungshaushalt und 5.154.700€ auf den Vermögens-
haushalt. Die Kreditaufnahme für Investitionen wurde auf 
1.893.400€ festgesetzt. Die Hebesätze für die Grund-
steuer A und B sowie der Gewerbesteuer bleiben unver-
ändert.

• Jahresbericht aus der Altmühl-Mönchswald -Region
Der Vorsitzende berichtete über die vielfältigen Projekte 
und Aktionen der Altmühl-Mönchswald-Region des 
letzten Jahres. Hervorzuheben sind hier die Förderung 
der Kleinprojekte, der Kulturherbst, die Kernwege, Streu-
obst für alle sowie die Vernetzungstreffen der Bauhof- und 
Kindergartenleitungen, um hier nur einige zu nennen. Des 
Weiteren ging der Vorsitzende kurz auf das neuste Projekt, 
den AMR-Gutschein für lokale Unternehmen ein.

• Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
Der Zweckverband Brombachsee bittet um Stellung-
nahme bzgl. der Änderung des Flächennutzungsplanes 
Brombachsee -Teilplan Spalt, Gemarkung Großwein-
garten, Flur-Nr. 1296/1, 1465, Änderung vom Gebiets-
charakter Ackerland, Wald, Feldgehölze, Hecken, 
gewässerbegleitendes Gehölz zu gewerblichen Bau-
flächen. Bürgermeister Stefan Bußinger führt aus, dass von 
Seiten der Gemeinde Mitteleschenbach keine Bedenken 
bzw. Einschränkungen durch diese Maßnahme bestehen. 
Der Gemeinderat stimmte dafür keine Einwände für die 
Änderung des Flächennutzungsplanes Brombachsee – 
Teilplan Spalt anzumelden.

• Bericht aus der Schulverbandssitzung
Der Vorsitzende berichtet aus der konstituierenden Schul-
verbandssitzung vom 17.06.2026 in Wolframs-Eschen-
bach. Zum Schulverbandsvorsitzenden wurde der 1. 
Bürgermeister der Stadt Wolframs-Eschenbach, Michael 
Dörr, gewählt, da Wolframs-Eschenbach die meisten 
Schüler im Schulverband aufweist. Gemäß dieser Vor-
gehensweise wurde als Stellvertreter der 1. Bürger-
meister Florian Szaefer des Marktes Lichtenau gewählt, 
da Lichtenau die zweitgrößte Schüleranzahl im Schulver-
band aufweist. Als Neuerung wurde festgelegt das für den 
Rechnungsprüfungsausschuss aus jeder Gemeinde ein 
Rechnungsprüfer für den Schulverband gestellt werden 
soll, der nicht Mitglied im Schulverbandausschuss ist. Die 
Ratsmitglieder schlagen für dieses Amt Gemeinderätin 
Kerstin Seitz-Knechtlein vor.

	■ Stand der Baumaßnahme – 
Renovierung und Neubau der Grundschule
Die Arbeiten an der Renovierung und dem Neubau der Grund-
schule schreiten sehr gut voran.
Die Baumeisterarbeiten werden voraussichtlich bis Mitte 
September abgeschlossen sein. Im Altbau ist bereits ein Groß-
teil der neuen Fenster eingebaut. Die Trockenbauarbeiten 
laufen derzeit auf Hochtouren und machen gute Fortschritte.
Auch die Installationsarbeiten für Wasser, Abwasser und 
Heizung sind im Gange und werden zügig fortgeführt. 

http://www.landkreis-ansbach.de/B%C3%BCrgerservice/Abfall
http://www.landkreis-ansbach.de/B%C3%BCrgerservice/Abfall
http://www.mitteleschenbach.de/
mailto:gemeinde@mitteleschenbach.de
http://www.mitteleschenbach.de/
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Defekte Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus, beispielsweise 
mit Brandspuren, Auslauferscheinungen oder Aufblähungen, 
dürfen nicht an den Wertstoffhöfen abgegeben werden. Sie 
können kostenlos bei der Firma Pfahler in Dinkelsbühl entsorgt 
werden. Eine Annahme ist auch samstags von 7:30 bis 12 Uhr 
möglich. Vor der Anlieferung ist eine telefonische Anmeldung 
unter 09851/58940040 erforderlich.
Defekte Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus bergen ein 
erhöhtes Brandrisiko. Deshalb müssen die Pole mit trans-
parentem Klebeband abgeklebt werden, um Kurzschlüsse und 
unerwünschte chemische Reaktionen zu verhindern. Bis zur 
Abgabe sollten diese Batterien außerhalb von Gebäuden in 
einem feuerfesten Behälter mit Deckel gelagert und mit einem 
nicht brennbaren Material, beispielsweise trockenem Sand, 
bedeckt werden. Die Anlieferung sollte anschließend direkt bei 
der Firma Pfahler erfolgen.
Bildunterschrift: Für Batterien gelten an den Wertstoffhöfen des 
Landkreises Ansbach (hier in der Gemeinde Burk) neue Ent-
sorgungsregeln.
Foto: Gemeinde Burk/Annemarie Schwenk-Engerer
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des 
Landratsamtes Ansbach
Telefon (0981) 468-1110
Telefax (0981) 468-18 1110
E-Mail pressestelle@landratsamt-ansbach.de

KONTAKTDATEN UNSERER AKTUELLEN 
ENTSORGUNGSDIENSTLEISTER

Edelhäuser Wertstoffe GmbH
Am Igelsbach 11-13, 91541 Rothenburg o. d. T.
Tel. 09861/94630
E-Mail: wertstoffe@edelhaeuser.de
Edelhäuser Rohstoffe GmbH
Naglerstr. 1, 91522 Ansbach
Tel. 0981/970110
E-Mail rohstoffe@edelhaeuser.de
Städtereinigung Rudolf Ernst GmbH & Co. KG
Aha 200, 91710 Gunzenhausen
Tel. 09831/80060
E-Mail: info@ernst-gun.de
Niederlassung Burgoberbach:
Im Herrmannshof 15, 91595 Burgoberbach
Tel. 09805/932950
E-Mail: burgoberbach@ernst-gun.de
Pfahler Müllabfuhr GmbH
Gleiwitzer Straße 1, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851/571120
E-Mail: entsorgung@pfahler.de
Niederlassung Containerservice:
Mönchsrother Straße 29, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851/58940040
E-Mail: containerservice@pfahler.de
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Mariusstraße 27, 91522 Ansbach
Tel.: 0981/468-2345, E-Mail: abfallwirtschaft@landratsamt-ans-
bach.de
Herz Entsorgung und Logistik GmbH
Esbacher Weg 16, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/67890
E-Mail: entsorgung@herz-feuchtwangen.de
Tremel Entsorgungs- und Transport GmbH
Waizendorf 5, 91572 Bechhofen
Tel. 09822/83530
E-Mail: dispo@tremel-entsorgung.de
T+E Humuswerk GmbH
Abgabe von Grüngut. Abgabe von Bioabfall auf Anfrage.
Standort Bechhofen
Sachsbach 91, 91572 Bechhofen
Tel. 09822/ 6099620

Öffnungszeiten Verwaltungsgemeinschaft 
Wolframs-Eschenbach
Mo - Fr �������������������������������������������  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzl.
Di. ��������������������������������������������������  von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Do. �������������������������������������������������  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Tel. 09875/9755-0

Einwohnermeldeamt/Standesamt
Tel. 09875/975523

Öffnungszeiten Wertstoffhof Mitteleschenbach
jeden Samstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner: Willi Seitz, Tel. 09871/1513

	■ Bauarbeiten in der „Adelmannsdorfer 
Straße“ (Wolframs-Eschenbach)
Ab Dienstag, 28.07.2026 ist aufgrund von Bauarbeiten die 
„Adelmannsdorfer Straße“ (Wolframs-Eschenbach) nur halb-
seitig befahrbar und es ist mit Einschränkungen zu rechnen. 
Wir bitten um Beachtung.
Insbesondere landwirtschaftliche Maschinen werden um 
gegenseitige Rücksichtsnahme während der Erntezeit gebeten. 
Anwohner werden gebeten, Fahrzeuge innerhalb des Grund-
stückes oder auf ausgewiesenen Parkplätzen zu parken.

	■ Probealarm der Sirenen  
mit Funksteuerung
am Samstag, den 01.08.2026 um 11.00 Uhr

Jugendfeuerwehr

Freitag, 
14.08.2026

18.00 Uhr

	■ Annahmeschluss
für die nächste Ausgabe

am Donnerstag, den 20.08.2026

	■ Batterien und Akkus:  
Neue Annahmeregelung an den 
Wertstoffhöfen im Landkreis Ansbach
Seit dem 1. Januar 2026 werden Batterien und Akkus an den 
Wertstoffhöfen des Landkreises Ansbach ausschließlich über 
die Elektrotheke angenommen. Dort übernimmt geschultes 
Personal die fachgerechte Sortierung in die jeweiligen Sammel-
behälter. Für die Abgabe gelten jedoch einige wichtige Vor-
gaben.
Intakte Haushaltsbatterien wie zum Beispiel AA- oder AAA-
Batterien und Lithium-Ionen-Batterien können an allen Wert-
stoffhöfen abgegeben werden. Es sollte darauf geachtet 
werden, dass Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus getrennt 
abgegeben und vor der Abgabe an den Polen mit Klebeband 
- vorzugsweise transparentem Klebeband - abgeklebt werden 
müssen. Erkennbar sind diese Batterien an der Kennzeichnung 
„LI“. Bei batterie- oder akkubetriebenen Geräten sind Batterien 
beziehungsweise Akkus zu entfernen, sofern dies mit wenigen 
Handgriffen möglich ist. Geräte und Energiespeicher müssen 
anschließend getrennt abgegeben werden. Geräte mit fest 
verbauten Akkus werden an den Wertstoffhöfen gesondert 
gesammelt.
Zink-Kohle-Batterien, beispielsweise Hochleistungs-Block-
batterien, sowie Akkus von Leichttransportmitteln ohne 
Straßenzulassung, etwa E-Scootern oder E-Bikes, werden aus-
schließlich an den Wertstoffhöfen in Dinkelsbühl, Heilsbronn, 
Herrieden und Rothenburg angenommen.
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KINDERGARTENNACHRICHTEN

	■ Kinderhausnachrichten  
Oma Opa Tag im Mai
Das Kinderhaus freute sich über den Besuch zahlreicher Groß-
eltern. Die Kinder eröffneten den Nachmittag mit einer liebevoll 
gestalteten Aufführung und sorgten für Begeisterung.
Anschließend verbrachten die Großeltern und ihre Enkelkinder 
beim gemeinsamen Spielen, Kaffee und Kuchen eine schöne 
Zeit miteinander. Für eine bleibende Erinnerung sorgte eine 
Fotostation, an der schöne Familienbilder entstanden sind.
Der gelungene Oma Opa Tag zeigte einmal mehr, wie wertvoll 
gemeinsame Zeit zwischen den Generationen ist.

Vorschulübernachtung mit Abschiedsfeier
Für die Vorschulkinder des Kinderhaus ging ein besonderer 
Lebensabschnitt mit erlebnisreicher Übernachtung zu Ende. 
Gemeinsam backten die Kinder Pizza, meisterten als kleine 
Schatzsucher spannende Aufgaben und hatten jede Menge 
Spaß.
Nach einer aufregenden Nacht kamen die Eltern am Morgen 
mit einem liebevoll vorbereiteten Frühstück dazu. Den feier-
lichen Abschluss bildete das Abschiedsfest mit den Eltern. 
Gemeinsam blickten Kinder, Familien und das Kindergarten 
Team auf eine schöne Kindergartenzeit zurück und ver-
abschiedeten die Vorschulkinder mit vielen guten Wünschen 
für ihren Start in die Schule

E-Mail: info@altmuehlhumus.de
Standort Schopfloch
Jägerstraße, Richtung Mögersbronn, 91626 Schopfloch
Tel. 09822/6099629
E-Mail: schopfloch@altmuehlhumus.de

Müllumladestation und Deponie
Im Dienstfeld 2 (zwischen Aurach und Weinberg), 91589 
Aurach, Tel. 09804/91130
E-Mail: info@abfallbeseitigungsverband-ansbach.de
Abgabe nur von Haus- oder Sperrabfall sowie nach telefoni-
scher Absprache Asbest und Künstliche Mineralfasern (KMF).
Weitere zertifizierte Entsorgungsfachbetriebe finden Sie unter
https://fachbetrieberegister.gadsys.de/fachbetrieberegister/
Entsorgungsfachbetriebe/
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Mariusstraße 27, 91522 Ansbach
Tel.: 0981/468-2345, 	  
E-Mail: abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de

	■ Dorfcafe

Pächter (m/w/d)  
für neues Dorfcafé gesucht
Die Gemeinde sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen engagierten Pächter 
(m/w/d) für das neu entstehende Dorfcafé 
im ehemaligen Raiffeisengebäude – zentral 
im Ort gelegen.

Das Café befindet sich derzeit im Bau und wird von der 
Gemeinde vollständig eingerichtet und betriebsbereit über-
geben.
Die Räumlichkeiten umfassen:
•	 Cafébereich mit ca. 61 m² (ca. 30 Sitzplätze)
•	 Vorbereitungsraum/Küche mit ca. 7,5 m²
•	 Sonnenterrasse mit ca. 41 m² (ca. 25 Sitzplätze)
Ihre Möglichkeiten:
•	 Flexible Gestaltung der Öffnungszeiten
•	 Mindestens vier halbe Öffnungstage pro Woche
•	 Zusätzliche Abendveranstaltungen sind ausdrücklich 

erwünscht und bieten Raum für kreative Ideen und ein 
lebendiges Dorfleben.

Gesucht wird eine motivierte Persönlichkeit mit Freude an 
der Gastronomie und am Umgang mit Menschen, die das 
Dorfcafé als Ort der Begegnung mit Leben füllt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme mit der Gemeindeverwaltung und 
informieren Sie gerne über weitere Details. Tel.: 09871/501, 
E-Mail: gemeinde@mitteleschenbach.de

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Entfernt gemäß DSGVO
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Schul- und Bewegungsfest  
an der Grundschule Mitteleschenbach
Bei bestem Sommerwetter fand am Freitag, den 19. Juni, das 
Schul- und Bewegungsfest der Grundschule Mitteleschenbach 
statt. Nach dem regulären Unterricht begrüßte die Schulleitung 
zusammen mit den Klassensprecherinnen und -sprechern 
Schülerinnen und Schüler sowie zahlreiche Eltern, Geschwister, 
Großeltern und weitere Gäste zum gemeinsamen Fest.
Im Mittelpunkt des Nachmittags stand ein Bewegungsfest in 
Form eines Sponsorenlaufs. An verschiedenen Bewegungs-
stationen konnten die Kinder mit dem Fahrrad, auf Inlinern, mit 
dem City-Roller oder zu Fuß ihre Runden drehen und dabei 
fleißig Stempel sammeln. Mit viel Begeisterung, Ausdauer und 
Freude waren die Kinder unterwegs und zeigten, wie viel Spaß 
Bewegung machen kann.

Bereits im Vorfeld hatten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit Eltern, Großeltern, Paten, Nachbarn und 
weiteren Unterstützern Sponsoren gesucht, die für jeden 
gesammelten Stempel einen festgelegten Betrag spendeten. 
Der Erlös des Nachmittags kommt den sportlichen Außen-
anlagen am neu sanierten Schulhaus zugute und leistet damit 
einen wertvollen Beitrag zur weiteren Gestaltung des Schul-
geländes.
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat, der die 
Besucherinnen und Besucher mit Getränken und kleinen 
Stärkungen versorgte. So bot das Fest nicht nur zahlreiche 
sportliche Aktivitäten, sondern auch viele Gelegenheiten für 
Begegnungen und Gespräche innerhalb der Schulfamilie.

Schulkinder zu Besuch
Vor kurzem durften wir die 1. Klässler herzlich in unserem 
Kinderhaus begrüßen. Gemeinsam konnten wir eine schöne 
Zeit im Garten verbringen. Wir hatten viel Spaß miteinander, 
konnten gemeinsam lachen und die Zeit genießen.
Es war für alle eine schöne Erfahrung und ein besonders 
Highlight war das gemeinsame Eisessen. Bei sommer-
lichen Temperaturen schmeckte die kleine Erfrischung allen 
besonders gut.

Dankeschön an den Elternbeirat
Mit einem kleinen Buffet bedankte sich das Kinderhausteam 
herzlich beim Elternbeirat für die engagierte und heraus-
fordernde Begleitung und Unterstützung im vergangenen 
Kindergartenjahr.
Das gemütliche Beisammensein bot die Gelegenheit, auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken und Danke zu sagen.

SCHULNACHRICHTEN

	■ Grundschule Mitteleschenbach

Vorschulkinder schnuppern Schulluft 
in der 1. Klasse
An zwei Montagvormittagen durften die Vor-
schulkinder der Kindertagesstätte gemeinsam 
mit ihrer Erzieherin Sabine Riegel die 1. Klasse 
der Grundschule Mitteleschenbach besuchen 

und erste Schulluft schnuppern.
Mit großer Neugier und viel Begeisterung nahmen die Kinder 
am Unterricht teil. Inhaltlich drehte sich dabei vieles um die 
Fußball-Weltmeisterschaft sowie die Geschichte „Räuber 
Äußerstschlau“. Gemeinsam wurde geraten, erzählt, gearbeitet 
und geschrieben. Auch Bewegung kam nicht zu kurz, sodass 
die Kinder abwechslungsreiche und spannende Unterrichts-
stunden erleben konnten.
Die Vorschulkinder hatten die Möglichkeit, den Schulalltag 
kennenzulernen, erste Aufgaben wie richtige Schulkinder 
zu bearbeiten und mit den Schülerinnen und Schülern der 1. 
Klasse und deren Klassenlehrkraft Karin Raab in Kontakt zu 
kommen. Dabei zeigten sie viel Interesse, Konzentration und 
Freude am Lernen.
Die beiden Besuche haben die Vorfreude auf den bevor-
stehenden Schulstart weiter wachsen lassen. Mit vielen neuen 
Eindrücken und schönen Erlebnissen im Gepäck freuen sich 
die zukünftigen Erstklässler nun auf ihren ersten Schultag an 
der Grundschule Mitteleschenbach.
gez. Karin Raab, Schulleitung
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Verkehrsschilder
Ausstellung „Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“ 
an der Grundschule Mitteleschenbach
In den vergangenen Tagen war an der Grundschule Mittel-
eschenbach die Wanderausstellung „Verkehrsschilder der 
Gerechtigkeit“ zu Gast. Die außergewöhnliche Ausstellung 
verbindet Kunst und Wertebildung auf eindrucksvolle Weise 
und regte Schülerinnen und Schüler sowie Besucherinnen 
und Besucher zum Nachdenken über ein respektvolles und 
gerechtes Miteinander an.
Die Ausstellung zeigt künstlerisch gestaltete Verkehrsschilder, 
die keine Hinweise für den Straßenverkehr geben, sondern 
wichtige gesellschaftliche Werte wie Respekt, Toleranz, 
Frieden, Solidarität, Gleichberechtigung und den Schutz 
der Umwelt in den Mittelpunkt stellen. Durch die vertraute 
Form der Verkehrsschilder werden die Botschaften unmittel-
bar verständlich und laden dazu ein, sich mit den Themen 
auseinanderzusetzen. Das europaweite Kunstprojekt wurde 
vom Künstler Johannes Volkmann gemeinsam mit rund 500 
Kindern und Jugendlichen entwickelt und möchte Menschen 
aller Altersgruppen für ein wertschätzendes Zusammenleben 
sensibilisieren.
Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Mitteleschen-
bach beschäftigten sich im Rahmen der Verfassungsviertel-
stunde bei einem Spaziergang „durch den Schilderwald“ – 
angeordnet um die Containerlandschaft – mit einzelnen Motiven 
und deren Bedeutung. In Gesprächen und kreativen Arbeits-
phasen setzten sie sich mit Fragen auseinander wie: Was 
bedeutet Gerechtigkeit? Wie gehen wir respektvoll miteinander 
um? Welche Verantwortung trägt jeder Einzelne für unsere 
Gemeinschaft? Dabei entstanden viele spannende Gedanken 
zwischen den Schülerinnen und Schülern der einzelnen Jahr-
gangsstufen und anregende Diskussionen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere Frau 
Helmreich (Sachgebiet Gesundheitsförderung am Landrats-
amt Ansbach), die uns diese Ausstellung ermöglicht haben. Sie 
hat den Schülerinnen und Schülern wichtige Impulse gegeben 
und eindrucksvoll gezeigt, dass kleine Zeichen große Wirkung 
entfalten können – für mehr Menschlichkeit, Zusammenhalt und 
Gerechtigkeit in unserer Gesellschaft.
gez. Karin Raab, Schulleitung

Die Grundschule Mitteleschenbach bedankt sich herzlich bei 
allen Kindern, Eltern, Sponsoren, Helferinnen und Helfern sowie 
dem Elternbeirat und der Feuerwehr für die Unterstützung und 
das große Engagement. Gemeinsam wurde das Schul- und 
Bewegungsfest zu einem fröhlichen und gelungenen Nach-
mittag, der allen Beteiligten noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben wird.
gez. Karin Raab, Schulleitung

Besuch des Bienenpädagogen in den Klassen 1 und 2
Einen besonderen Unterrichtstag erlebten die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 und 2 
beim Besuch des Bienenpädagogen Herrn 
Lingmann. Auf anschauliche und kindgerechte 
Weise vermittelte er den Kindern viel Wissens-
wertes rund um die faszinierende Welt der 
Bienen.

Im Mittelpunkt standen dabei der Körperbau der Biene, die 
Frage, welche Insekten überhaupt zu den Bienen zählen, sowie 
die Entwicklung einer Biene vom Ei bis zum ausgewachsenen 
Insekt. Außerdem erfuhren die Kinder, welche Aufgaben die 
verschiedenen Bienen in einem Bienenvolk übernehmen und 
wie die wichtige Bestäubung von Blüten funktioniert.
Besonders beeindruckend waren die liebevoll und detailreich 
gestalteten Modelle, mit deren Hilfe Herr Lingmann die Inhalte 
veranschaulichte. Ein weiteres Highlight war das „Bienen-TV“, 
ein Schaubienenstock, der den Kindern einen direkten Einblick 
in das Leben der Bienen ermöglichte. Dabei konnten sie die 
Bienen nicht nur beobachten, sondern die Welt der Bienen mit 
mehreren Sinnen erleben – sehen, hören und sogar riechen.
Zum Abschluss wurden die Kinder selbst kreativ und bastelten 
einen kleinen „Summer“, den sie als Erinnerung an diesen 
spannenden und lehrreichen Vormittag mit nach Hause 
nehmen durften.
Die Klassen 1 und 2 bedanken sich herzlich bei Herrn 
Lingmann für seinen interessanten Besuch und die vielen 
eindrucksvollen Einblicke in das Leben der Bienen und … 
dass der Imker ihnen auch die Angst vor diesen für unsere 
Schöpfung so wertvollen Tiere nahm.
gez. Karin Raab, Schulleitung

Bei uns 

 Sie richtig!

 anzeigen.wittich.de

WERBEN
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Vermeldungen August 2026
1. Kollekten und Spenden
Spenden für Kunstgegenstände St. Nikolaus: � 15.750,00 €
Spenden für Inventar St. Nikolaus / Friedhofskirche St. 
Walburga:�  65,00 €
Spenden bei Geburtstags- und Hausbesuchen: � 250,00 €
Ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Kollekte und Ihre Spende.
2. Krankenkommunion
Die Eucharistie ist für viele Menschen „Nahrung für Leib und 
Seele“. Wenn Sie aufgrund Ihres Alters oder einer Krankheit 
nicht mehr an der gemeinsamen Eucharistiefeier in der Kirche 
teilnehmen können, bringt Herr Pfarrer Swat die Hl. Kommunion 
gerne zu Ihnen nach Hause. Die Zugehörigkeit zu Christus und 
seiner Kirche in der Pfarrgemeinde wird so deutlich. Sollten Sie 
hierzu Bedarf haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Herr Pfarrer Swat spendet die Krankenkommunion am 
Donnerstag, 13.08.2026 von 10:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 
17:00 Uhr. Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, bitten wir 
um kurze Rückmeldung im Pfarrbüro.
3. Öffnungszeiten des Pfarrbüros in der Ferienzeit
Das Pfarrbüro hat vom 04.08.–21.08.2026 geschlossen! Tele-
fonisch sind wir weiterhin jederzeit unter der 09871 1830 zu 
erreichen. Ab dem 25.08. sind wir wie gewohnt am Dienstag 
und Donnerstag für Sie erreichbar.
4. Gebühr für Wasser, Strom und Entsorgung der Grab-
bepflanzung
Im September wird wie jedes Jahr die jährliche Friedhofs-
unterhaltsgebühr für Wasser, Strom und Entsorgung der Grab-
bepflanzung per Lastschriftverfahren eingezogen. Sollten sich 
Ihre Kontodaten geändert haben, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro.
5. Kurs im Rahmen der Katholischen Erwachsenenbildung / 
Fit durch Hockergymnastik
Ab 08.09.2025 findet jeden Dienstag von 16:00 – 17:00 
Uhr im Pfarrheim Mitteleschenbach der Kurs Fit durch 
Hockergymnastik statt. Trainerin ist Frau Gerda Scheitl.
6. Bibelteilen
Im August entfällt das Bibelteilen. Das nächste Treffen findet 
am 15.09.2026 um 19:30 Uhr im Pfarrheim statt.
7. Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 07.10.2026 um 16:00 Uhr 
im Pfarrheim statt.
8. Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit ist jederzeit nach Rücksprache mit Hr. Pfr. 
Swat möglich.
Mit den besten Wünschen für eine schöne und erholsame 
Ferienzeit grüßen wir Sie herzlich!
Ihr Pfarramt St. Nikolaus
Das Pfarrbüro (Rathausstraße 1) ist ab 24.08.2026 geöffnet:
Dienstag: 16:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 09871/1830; 
Email: mitteleschenbach@bistum-eichstaett.de
Homepage: 
http://www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/mitteleschenbach

Verabschiedung und Neuaufnahme  
unserer Ministranten

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

	■ Kath. Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Achtung - Gottesdienste in St. Walburga!!
Aufgrund der Innensanierung unserer St.-Nikolaus-Kirche 
finden ab sofort alle Gottesdienste in unserer St.-Walburg-
Kirche statt.
Wir bitten um Beachtung!

Gottesdienstordnung  
für August 2026

So. 02. Aug – 18. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Hl. Messe in St. Walburga

f. + Ehemann Johann Klein, Eltern Anna und 
Nikolaus Dörr, Schwiegermutter Kreszentia Klein, 
Großeltern und Verwandte

Di. 04. Aug – Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars
18.30 Eucharistische Anbetung in St. Walburga
19.00 Hl. Messe in St. Walburga

f. + Ehemann Ludwig Schuler, Eltern und 
Schwiegereltern

Do. 06. Aug – Verklärung des Herrn
09.00 Hl. Messe in St. Walburga

nach Meinung
So. 09. Aug – 19. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe in St. Walburga

f. + Willibald und Anna Bosch, Ludwig und Rosa 
Kopp, Ludwig Kopp, Franz Schock und Verwandte

11.30 Taufe von Kilian Jank in St. Walburga
Di. 11. Aug – Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordens-
gründerin
19.00 Hl. Messe in St. Walburga

f. + Eltern Johann und Anna Weger, Schwester 
Anna und Schwager Johann Gilch

Do. 13. Aug – Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus
09.00 Hl. Messe in St. Walburga

für die Armen Seelen
ab 10.00 Krankenkommunion
Sa. 15. Aug – Mariä Aufnahme in den Himmel
08.30 Hl. Messe mit Segnung der Kräuterbüschel in St. 

Walburga
f. verstorbenen Sodalen Wolfgang Lederer (MMC)

So. 16. Aug – 20. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) in St. Walburga

f. + Ehefrau Sidonia Seitz, Eltern Sabina und Josef 
Seitz, Schwiegervater Max Beyerlein, Großeltern 
und Angehörige

11.30 Taufe von Lian Schuster in Gersbach
Do. 20. Aug – Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchen-
lehrer
09.00 Hl. Messe in St. Walburga

nach Meinung
So. 23. Aug – 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe in St. Walburga

f. + Stifter von Wieland
Do. 27. Aug – Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus
09.00 Hl. Messe in St. Walburga

nach Meinung
Sa. 29. Aug – Enthauptung Johannes‘ des Täufers
17.30 Vorabendmesse in St. Walburga

f. verstorbene Schulkameraden Thomas Haus-
mann, Elke Betz und Josef Noak

So. 30. Aug – 22. Sonntag im Jahreskreis
11.30 Taufe von Julius Michael Demas in St. Walburga

http://www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/mitteleschenbach
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Seniorentreff:
Dienstag, 29.09., 14:30 Uhr Traugott Farnbacher mit Bildern 
und Vortrag: Christsein im Nepal/Himalaya. Im Heinrich-Brandt-
Haus
Dienstag, 20.10., 14:30 Uhr Bürgermeister Matthias Seitz 
kommt. Im Heinrich-Brandt-Haus
Tanzen
Offener TREFF
TANZ und BEWEGUNG ohne PARTNER
Dazu lädt die Evang. Gemeinde Windsbach jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat von 16:30 – 18:00 Uhr alle daran 
interessierten Damen und Herren „plus minus 60“ ins Heinrich-
Brandt-Haus, Heinrich-Brandt-Straße 6, Windsbach ein. Bei 
leicht erlernbaren Mitmachtänzen, Line Dances, Choreo-
grafien und Schrittfolgen zu flotten, aktuellen und nostalgischen 
Melodien aus aller Welt, dazu in netter Gesellschaft, bleiben 
Sie geistig, seelisch und auch in Ihrer Beweglichkeit fit. Die 
Teilnahme an den jeweiligen Terminen ist unverbindlich, ohne 
Anmeldung und kostenfrei. Termine: 01.07./15.07./05.08./19.08. 
Info bei J. Enghardt, Tel.: 09871 598
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Heinrich-Brandt-Str. 6, 91575 Windsbach
Tel.-Nr. 09871/387, E-Mail: pfarramt.windsbach@elkb.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 09:00 – 12:00 
Uhr und Mittwoch von 15:00 – 17:00 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER

	■ Gemeinde Mitteleschenbach
Sa. 15.08. Mariä Himmelfahrt, Kath. Pfarrgemeinde
So. 30.08. 6. Mönchswald Car-Classics, Mönchswaldhalle
So. 30.08. Busfahrt nach Röthenbach zum Blumenfest, 

Obst- u. Gartenbauverein

	■ Altmühl-Mönchswald-Region

Im Rahmen des Gottesdienstes am diesjährigen Gänswosnfest 
durfte Hr. Pfr. Swat neun langjährige Ministranten ver-
abschieden. Vielen Dank für 5 Jahre Ministrantendienst an 
Isabell und Max, für 8 Jahre an Florian, Sebastian, Eva-Marie, 
Emelie, Sophia und Kim und für 9 Jahre an Dana.
Neu in die Gemeinschaft der Minis durfte Hr. Pfr. Swat Jakob, 
Niklas, Ben, Elias, David, Timo und Nils mit aufnehmen und 
ganz herzlich willkommen heißen.

	■ Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienst Windsbach

So., 02.08.
09:30 Uhr GD m. Abendmahl (Dekan Schlicker), Stadtkirche
20:00 Uhr PredigtGD (Dekan Schlicker), Gottesruhkapelle
Di., 04.08.
15:00 Uhr SeniorenGD (Pfrin. Walz), Phönix-Sozialzentrum
So., 09.08.
09:30 Uhr GD (Pfrin. Walz) + Kigo, Stadtkirche
So., 16.08.
09:30 Uhr GD (Prädikantin Sichart), Stadtkirche
10:45 Uhr PredigtGD (Prädikantin Sichart), Gottesruhkapelle
So., 23.08.
09:30 Uhr GD zur Moosbacher Kirchweih (Dekan Schlicker) 

+ Kigo, Festzelt Moosbach
So., 30.08.
09:30 Uhr GD (Bischof i. R. July), Stadtkirche
10:45 Uhr PredigtGD (Bischof i. R. July), Gottesruhkapelle
Di., 01.09.
15:00 Uhr SeniorenGD (Dekan Schlicker), Phönix-Sozial-

zentrum
So., 06.09.
09:30 Uhr GD (Prädikantin Sichart), Stadtkirche

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste auch 
unserem Schaukasten, unserer Homepage www.windsbach-
evangelisch.de und aus der Presse. Vielen Dank! Die 
Gottesdienste sind auch anzuhören unter: www.windsbach-
evangelisch.de

Veranstaltungen
Eltern-Kind-Gruppe mittwochs von 09:30 – 11:00 Uhr, 
Gemeindehaus -
Kontakt: Anja Böhm Handy-Nr. 0170 4647494, Kathrin Nowak 
Handy-Nr. 0170 4677340
Kirchenchor dienstags, 19:30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Stefanie Hruschka-Kumpf
Kinderchor donnerstags, 16:00 – 17:00 Uhr für Kinder ab 6 
Jahren, Gemeindehaus
Kontakt: Evamaria Scheidel
Posaunenchor donnerstags, 20:00 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Hanna Wagner
Gesprächskreis – Glaube und Alltag
14-tägig Dienstag ab 09:30 Uhr, Kontakt: Christine Pfeiffer 	
Tel. 09871 9945
Gemeindehauskreis
Donnerstag, 27.08. und am 24.09. von 16:30 bis 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus/oben
„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frauen
jeden 1. Mittwoch im Monat, 9:00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Traudi Eyselein

http://www.windsbach-evangelisch.de
http://www.windsbach-evangelisch.de
http://www.windsbach-evangelisch.de
http://www.windsbach-evangelisch.de
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Bereits am Freitag konnten wir das Schafkopfturnier ausrichten, 
während am Samstag der Festabend anstand, zu dem sich 
neben den Ortsvereinen und Bürgermeister Stefan Bußinger 
auch viele befreundete Fanclubs der Region einfanden. Zum 
Jubiläum kam auch Sandra Hummel, die im Aufsichtsrat des 1. 
FC Nürnberg sitzt und in dessen Namen ein besonderes Trikot 
überreichte. Alfred Nusselt, Präsident der Fanclubbetreuer 
für den Bezirk VI in Mittelfranken gab sich die Ehre und über-
brachte die herzlichsten Glückwünsche, ebenso wie der 
frühere Fanbeauftragte Jürgen „Beppo“ Bergmann. Von der 
VR-Bank im südlichen Franken war Bernd Sacharschenko als 
Geschäftsstellenleiter da und überreichte sehr zur Freude des 
Vereins auch noch einen großzügigen Scheck. Dann ging es an 
die Ehrungen, hier wurden zuerst die anwesenden Gründungs-
mitglieder auf die Bühne gebeten und erhielten neben einer 
Urkunde noch ein besonderes Geschenk überreicht. Ihnen 
folgten schließlich zahlreiche weitere Mitglieder, die für 40, 30, 
25, 20 und 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt werden konnten. 
Nach dem offiziellen Teil war dann noch Party mit „DJ Lulu“ 
angesagt.
Wir, die Verantwortlichen des Vereins bedanken uns ganz herz-
lich für die rege Teilnahme der ganzen Gemeinde und die an 
den Verein überreichten Zuwendungen.
Gez.
Die Vorstandschaft

	■ SSV Mitteleschenbach
Gaujugendkönig Luca Maul:  
Schützenverein Mitteleschenbach feiert Königswürde

Große Freude beim Schützenverein Mitteleschenbach: 
Luca Maul errang beim Gauschießen des Schützengaues 
Hesselberg die Würde des Gaujugendkönigs 2026. Mit einem 
hervorragenden 84,2-Teiler sicherte er sich den Titel und durfte 
sich über diese besondere Auszeichnung freuen.
Das Gauschießen fand anlässlich des 75-jährigen Jubiläums 
des Schützenvereins Sammenheim statt. Die feierliche Pro-
klamation wurde am 2. Juli in Sammenheim durchgeführt. Im 
Rahmen der Veranstaltung wurden zudem die bisherigen 
Königswürden von Markus Seybold, Gauauflagekönig, und 
Dana Buckl, Gaujuniorenkönigin, offiziell abgegeben.

VEREINE UND VERBÄNDE

	■ Hoserbuckkerwa wurde gefeiert
Wie immer am ersten Juli Wochenende, so konnten wir auch 
heuer wieder unsre „Hoserbuckkerwa“ feiern. Am Freitag fand 
am DJK-Sportgelände das Freundschaftsspiel gegen den 
TSV 03 Mühlhof-Reichelsdorf statt, welches die Gäste mit 1:5 
für sich entscheiden konnten. Am Samstag war das 9 Meter-
schießen um den Dorfpokal angesagt. Hier belegte die Mann-
schaft „vergleichen-kostet-nix.de“ den 1. Platz, gefolgt vom 
Schützenverein II und der Jugendfeuerwehr aus Winkelhaid. Im 
Anschluss an die Siegerehrung stand noch „die Players Party“ 
auf dem Programm. Am Sonntag kamen zahlreiche Gäste zum 
Mittagstisch, was uns alle sehr freute. Dann ging es an die 
zahlreichen Ehrungen von 10 Jahren Mitgliedschaft bis zu 60 
Jahre Mitgliedschaft. Im Anschluss spielte unsre Mannschaft II 
der SG Merkendorf/Mitteleschenbach gegen die Freunde aus 
SG Langlau/Pfofeld/Theilenhofen III und musste sich leider mit 
einem 0:1 geschlagen geben. Besser machte es dann unsre 
DJK I, sie gewannen mit 2:0 das Freundschaftsspiel gegen 
die SG Kalbensteinberg/Obererlbach, die freundlicherweise 
eingesprungen waren, nachdem der SC 04 Schwabach II 
kurzfristig absagen musste. Mit Kaffee und Kuchen klang die 
„Hoserbuckkerwa“ schließlich gemütlich aus.

	■ Obst- und Gartenbauverein
Busfahrt nach Röthenbach
Herzliche Einladung zur Sommerfahrt der Obst und Garten-
bauvereine Windsbach und Mittelschenbach nach Röthenbach 
zum Blumenfest und Gartenausstellung.
Am Sonntag, den 30.08.2026 um 10.30 Abfahrt in Windsbach 
Dorschner und um 10.45 Uhr Abfahrt Kirche Mitteleschen-
bach. Wir sind gegen Mittag in Röthenbach bei Nürnberg, dort 
erwartet uns eine Gartenausstellung und um 14.00 Uhr ein 
Umzug mit geschmückten Blumenwägen.
Rückfahrt gegen 17.00 Uhr

Preis für die Busfahrt Mitglieder 15,00 Euro
Nichtmitglieder 17,00 Euro

Anmeldungen bei Marion Seitz 0178 3303272 oder 
Elfriede Glückselig 09871 65966

	■ 1.FCN Fan-Club „Mönchswald“  
feierte sein 40-jähriges Bestehen
Wir, der 1.FCN Fan-Club „Mönchswald“ Mitteleschenbach 
konnten im Juli das 40-jährige Bestehen feiern und hatten 
dazu in die Mönchswaldhalle eingeladen. Nach 40 Jahren 
steht Georg Bußinger noch immer als Vorstand an der Spitze 
unseres 208 Mitglieder zählenden Vereins, der am 21. April 
1986 von 20 begeisterten „Clubfans“ im Berg-Café gegründet 
wurde. Getreu der Hymne des 1.FCN „Die Legende lebt…“ 
blieben die Fans ihrem Club immer treu und erlebten in diesen 
vier Jahrzehnten Höhen und Tiefen.
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Ein weiterer Höhepunkt war der große Festzug am 5. Juli, bei 
dem Luca Maul gemeinsam mit den Vereinsmitgliedern und 
weiteren Abordnungen gefeiert wurde. Der Schützenverein 
Mitteleschenbach gratuliert Luca Maul herzlich zu diesem groß-
artigen Erfolg und wünscht ihm für sein Königsjahr viel Freude 
und schöne Begegnungen.

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt 
Gemeinde Mitteleschenbach
Das Amts- und Mitteilungsblatt Gemeinde Mitteleschenbach 
erscheint monatlich jeweils zum letzten Freitag im Monat und 
wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungs-
gebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 	Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 

Telefon 09191/7232-0, www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Mitteleschenbach Stefan Bußinger, 	

Rathausstraße 2, 91734 Mitteleschenbach
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 gemäß § 7 Abs.1 TMG:  

Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich 
geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

führender Anbieter in der Region                                           www.integra-zuhause.de

VERTRAUENS-ASSISTENZ
ALLES WICHTIGE  
WIRD ERLEDIGT

Info-Telefon: 0151 24017080

ALLTAGSHILFE
INDIVIDUELLE  

UNTERSTÜTZUNG
Info-Telefon: 0170 2614020

BETREUUNG ZU HAUSE
GUT BETREUT UND  
BESTENS VERSORGT

Info-Telefon: 09822 6041850

 

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Thomas Hausmann
* 13.02.1965   † 20.06.2026

Herzlichen Dank all denen, die mit uns
Abschied nahmen, ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und Thomas die letzte Ehre erwiesen haben.

In stiller Trauer deine Familie

MOPED FANTIC XMF 125 zu
verkaufen! BJ 2023, unfallfrei, TÜV
und Batterie 12/25, KM 15650 km,
EZ 09/2023, Hubraum 125 ccm,
Leistung 15 PS, Getriebe manuell,
HU bis 12/2027. Tel. 0179/9268387
oder markquerfurt@t-online.de

Acker/Wiese als Ausgleichs-
fläche für Waldrodung zu kaufen
gesucht. Größe und Qualität egal.
Alternativ zahle ich Prämie für
Erstaufforstung auf Ihrer Fläche.
Tel. 09875/1250

Sie benötigen in
Mitteleschenbach Hilfe in Haus,
Garten, Hof, Einkauf o. Ä.? Dann
wählen Sie 0174/ 7037271

Modedesignerin kauft Trachten-

mode, Trachten, Kleider, Blusen,

Hosen, Schuhe, Trachtenschmuck,

Tel. 0152-16662736

TÜV
jeden Donnerstag 
und jeden ersten
Samstag im Monat!
Bitte voranmelden!
Telefon: 9847

und alle 

anderen 

Fabrikate

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Steh nicht am Grab mit verweintem Gesicht
ich bin da – ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind, der weht über die See,
ich bin das Glitzern im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne auf reifender Saat,
ich bin im Herbst in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst im Morgenschein,
werde ich immer um Dich sein.
Bin im Kreisen der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, der die Nacht erhellt.
Steh nicht am Grab in verzweifelter Not,
ich bin da – ich bin nicht tot!� Irisches Grabgedicht

Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.

Mit uns bleiben

Sie am Ball!

Geschäftsanzeigen online aufgeben: 
anzeigen.wittich.de
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Erlangen- 
Höchstadt online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/erlangen-region

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt in Bayern bietet eine Viel-
falt an Attraktionen für Besucher.  Die malerische Fränkische 
Schweiz, locken mit charmante Dörfer der Steigerwald mit his-
torische Städte wie Höchstadt an der Aisch mit ihrer mittelalter-
lichen Architektur. Naturfreunde fi nden in den zahlreichen Wan-
der- und Radwegen Erholung, während das Naherholungsgebiet 
Dechsendorfer Weiher Wassersport und Enspannung bietet. 
Kulturell Interessierte können das Weiße Schloss in Heroldsberg 
besichtigen mit wechselnden Sonderausstellungen. Regionale 
Spezialitäten und fränkische Gastfreundschaft runden das Er-
lebnis im Landkreis Erlangen-Höchstadt ab, der ideal für einen 
abwechslungsreichen Urlaub ist. Treff punktDeutschland.de/erlangen-region

Schloss, Erlangen 
© Detlef Danitz

Krenmarkt 
© Stadt Baiersdorf 

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch 

LANDKREIS ERLANGEN-
HÖCHSTADT

© Detlef Danitz

Botanischer Garten
Der Botanische Garten 
wurde 1747 für die Universi-
tät gegründet. Auf 2 Hektar 
wachsen etwa 4.000 Pfl anzen 
unterschiedlicher Klimate und 
Vegetationsgebiete. In den ca. 
1700 qm großen Gewächs-
häusern können Pfl anzen aus 
den Tropen und Subtropen 
bewundert wird. Der Eintritt ist 
frei. Loschgestraße 1-3, Erlangen

Erlanger Altstadt © Detlef Danitz

Erlangen
Französisches „Savoir-vivre“ in 
Franken: Zu einer der best-
erhaltenen barocken Plan-
städte Deutschlands zählt die 
Hugenottenstadt Erlangen.
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Erlangen hat für alle Rad-
begeisterte und auch die, 
die es noch werden wollen, 
einiges zu bieten. Nicht 
umsonst bezeichnet sich 
die Stadt auch als Fahrrad-
stadt. Ein 380 km Radver-
kehrsnetz, bestehend aus 
13 Hauptrouten und zwei 
Grünrouten, kann man sich 
hier „erradeln“. Doch nicht 
nur in der Stadt macht es 
Spaß aufs Fahrrad umzusat-
teln. Erlangen liegt direkt am 
Regnitz-Radweg, zwischen 
dem Aischgründer Karpfen-
land und der Fränkischen 

Schweiz. Das bietet Poten-
tial für tolle Fahrradtouren. 
Ob rund um Erlangen mit 
tollen Naturschutzgebieten 
und dem Dechsendorfer 
Weiher, Spuren des Karp-
fens auf dem Aischgrün-
der Karpfenradweg, die 
Metropolregion Nürnberg 
mit Kirschgärten und alten 
Ruinen oder die Fränkische 
Schweiz mit beeindrucken-
der Natur - ob Mini-Radreise 
oder entspannte Halbtages-
tour - hier wird sicher jeder 
Radler fündig.
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Organgerie und Schlossgarte
© Gideon  Heede

Erlangen 
Radfahren 
in und um 
Erlangen

Höchstadt a.d.Aisch
Das im Herzen des Karpfenland 
Aischgrund gelegene Höch-
stadt a.d. Aisch blickt auf eine 
mittlerweile über 1.000-jährige 
Stadtgeschichte zurück. Hier-
von zeugen historische Bauten 
wie das Höchstadter Schloss 
und die über 600 Jahre alte 
Steinbrücke. Treff punktDeutschland.de/ 
hoechstadt-an-der-aisch

Martplatz
© Stadt Höchstadt an der Aisch

Baiersdorf © Stadt Baiersdorf

Baiersdorf
Ein vielfältiges Kulturprogramm 
und interessante Sehenswür-
digkeiten aus einer reichen 
Geschichte präsentieren sich 
den Bewohnern und allen Be-
suchern der Meerrettichstadt.
Treff punktDeutschland.de/baiersdorf

Heroldsberg
Heroldsberg wird oft auch als 
die „Vier-Schlösser-Gemeinde“ 
bezeichnet. Zusammen mit 
dem Pfarrhaus sowie der evan-
gelischen Kirche St. Matthäus 
bilden die vier Geuder-Schlös-
ser ein einzigartiges mittelalter-
liches Ensemble am Oberen 
Markt.
Treff punktDeutschland.de/heoldsberg

Drohnenaufnahmen
©  Markus Müller, 2021

Weisses Schloss
Heroldsberg
Vom Herrensitz zum Mu-
seum. Das Weiße Schloss in 
Heroldsberg wurde um 1478 
als Herrensitz der Nürnberger 
Patrizierfamilie Geuder erbaut 
und nach umfangreicher 
Sanierung zu einem Museum 
umgestaltet.
Kirchenweg 4, Heroldsberg

© Felix Löchner /
Weißes Schloss Heroldsberg
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Zwischen Schotter,
See und Steigung

(djd-k). Der Boom rund um das 
leichtgängige Fahrrad mit Renn-
lenker und robusten Reifen ist 
ungebrochen. Der oberbaye-
rische Chiemgau hat zehn neue 
Gravelbike-Touren zusammen-
gestellt. Ob Einsteiger oder Aus-
dauer-Freaks – auf den abwechs-
lungsreichen Routen zwischen 
Chiemsee und Waginger See, ent-
lang von Alz und Salzach und bis 
hinauf auf aussichtsreiche Almen 
kommen alle in den Flow. „Lake 

’n Lazy“, „Everything Alzride“, 
„Holy Roler“, aber auch „Wadl 
Warrior“ und „Chiem Xtreme“ 
– die Namen verraten viel über 
die erforderliche Beinkraft der je-
weiligen Tour. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.chiem-
see-chiemgau.info/gravelbiken. 
Die hohe Dichte an Biergärten, 
Cafés und Sehenswürdigkeiten 
im Chiemgau machen jeden „Bo-
xenstopp“ zum Genuss.

Krosses Kartoffel-Patty
statt Fleisch

(djd-k). Ob Gartenparty, Fami-
lienbesuch oder ein entspan-
ntes Essen mit Freunden: Burger 
passen immer dann gut, wenn 
es unkompliziert, gesellig und 
trotzdem besonders sein darf. 
Eine vegetarische Variante bringt 
Abwechslung auf den Tisch und 
lässt sich ohne großen Aufwand 
vorbereiten. Dazu belegt man 
seine Burger Buns mit kross ge-

bratenen Gemüsegrillis von Pah-
meyer (fertig aus dem Kühlregal), 
Grillgemüse und Pflücksalat. 
Getoppt wird der vegetarische 
Schmaus mit einer selbstge-
machten Burgersauce aus Frisch-
käse, Crème fraîche und Toma-
tenmark. Unter www.pahmeyer.
com gibt es weitere Rezeptideen 
für unkomplizierte Gerichte mit 
Kartoffelprodukten.
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WIR GRATULIEREN DONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE

g

in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIES

gg

DONAU-RIES

eerraattuunngg

Mit Bauschutt Entsorgung

und direkter Abrechnung

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel ROT GmbH
Dr.-Bühler-Str. 17, 91541 Rothenburg o.d. Tauber

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93909967 

www.isotec-tremel-rot.de

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

 TÜV-Termine
Jeden
Dienstag

Sa., 01.08.2026 
Fr., 21.08.2026

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  
Entfernt gemäß DSGVO


